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Diogenes    Bio-Bibliographie 

Otto A. Böhmer 

Otto A. Böhmer, geboren am 10. Februar 1949 in Rothenburg ob der Tauber, lebt als 
Schriftsteller und Literaturkritiker in Wöllstadt (Wetterau). Er studierte Philosophie, 
Politologie, Soziologie und Literaturwissenschaft an den Universitäten Münster und 
Freiburg i. Br. und promovierte mit einer Arbeit über Johann Gottlieb Fichte. Er erhielt 
mehrere Auszeichnungen, u. a. den Erich-Fried-Preis 2001. Bei Diogenes hat er mehrere 
Dichterbiographien veröffentlicht: über Goethe, Schiller, Eichendorff, Heine und 
Nietzsche. 

Buchveröffentlichungen 

Faktizität und Erkenntnisbegründung 
Frankfurt a. M.: R.C. Fischer Verlag, 1979 

Ein blasser Sommer, ein kühler Herbst, ein kalter Winter · Gedichte 
Zürich: Classen Verlag, 1981 

Der Wunsch zu bleiben · Roman 
Zürich: Classen Verlag, 1983; Frankfurt: S. Fischer Verlag, 1985 

Das Jesuitenschlößchen · Roman 
München: List Verlag, 1985; Frankfurt: S. Fischer Verlag, 1987 

Vom jungen & vom ganz jungen Schopenhauer 
Zürich: Classen Verlag, 1987 

Die Sichtbarkeit der Dinge · Gedichte 
Baden-Baden: Elster Verlag, 1990 
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Holzwege. Ein Philosophen-Kabinett 
Baden-Baden: Elster Verlag, 1991 

Der Zauberer Luntenmann 
Gaggenau: Metz-Verlag, 1991 

Zeit des schönen Scheins · Essays 
Eggingen: Edition Isele, 1992 

Sternstunden der Philosophie 
München: C.H.Beck Verlag, 1993 (2. Aufl. 1994, 3. Aufl. 1995, 4. Aufl. 1996, 5. Aufl. 2003) 
[Übersetzungen u. a. : Holland, China und Korea] 

Der Hammer des Herrn · Roman 
Frankfurt a.M.: Die Andere Bibliothek (Eichborn Verlag), 1994; München: btb, 2000 

Neue Sternstunden der Philosophie 
München: C.H.Beck Verlag, 1995 (2. Aufl. 1996) 

Lady Rose · Roman 
Leipzig: Reclam Verlag, 1996 

Sofies Lexikon 
München: Hanser Verlag, 1997 [Übersetzungen u. a. : Norwegen, Schweden, Dänemark, 
Spanien, Griechenland, Tschechien, Israel und China] 

Als Schopenhauer ins Rutschen kam. Kleine Geschichten von großen Denkern 
München: C.H. Beck Verlag, 1997 (2. Aufl. 1998) [Übersetzungen u. a.: Holland, China u. 
Korea] 

Fogerty · Roman  
Leipzig: Reclam Verlag, 1998 

Der junge Herr Goethe 
München: Knaus Verlag, 1999; München: btb, 2001 

Weimarer Wahn · Roman 
München: btb, 1999 

Wir Zauberlehrlinge (zusammen mit Paul Schallück) 
Warendorf: Verlag Schnell, 2000 

Sternstunden der Literatur. Von Dante bis Kafka 
München: Verlag C.H. Beck, 2003 
Überarbeitete Neuausgabe unter dem Titel: 
Das Abenteuer der Inspiration. Portraits deutscher Dichter von Lessing  bis Dürrenmatt. 
Zürich: Diogenes, 2012; eBook ebd., 2012 (60196) 
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Warum ich ein Schicksal bin. Das Leben des Friedrich Nietzsche 
Leipzig: Reclam Verlag, 2004 

Lexikon der Dichter 
München: Hanser Verlag, 2004 

Das verborgene Heimweh 
Zug/Echterdingen: Die Graue Edition, 2004 

Johann Wolfgang Goethe. Sein Leben erzählt 
Zürich: Diogenes, 2005 Taschenbuchausgabe (detebe 23499) 

Friedrich Schiller. Sein Leben erzählt 
Zürich: Diogenes, 2005 Taschenbuchausgabe (detebe 23501) 

Immer nach Hause · Gedichte 
Köln/Münster: Nyland, 2005 

Heinrich Heine. Sein Leben erzählt 
Zürich: Diogenes, 2005 Taschenbuchausgabe (detebe 23538) 

Friedrich Nietzsche. Sein Leben erzählt 
Zürich: Diogenes, 2007 Taschenbuchausgabe (detebe 23642) 

Joseph von Eichendorff. Sein Leben erzählt 
Zürich: Diogenes, 2007 Taschenbuchausgabe (detebe 23641) 

Herausgeber 

Arthur Schopenhauer, Kopfverderber. Über die Universitäts-Philosophie und ihre 
Professoren 

Frankfurt a. M.: Insel Verlag, 1982 

Annette von Droste-Hülshoff, Bei uns zulande auf dem Lande. Prosaskizzen 
Frankfurt a. M.: Insel Verlag, 1983 

Vom Nutzen der Nachdenklichkeit. Ein Schopenhauer-Brevier 
München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 1987 

Von versunknen schönen Tagen. Ein Eichendorff-Lesebuch 
München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 1987 

Leben ist immer – lebensgefährlich. Sinngedichte aus fünf Jahrhunderten 
München: Deutscher Taschenbuch Verlag, 1990 



 Diogenes ·  Bio-Bibliographie Otto A. Böhmer Seite 4 

Übersetzung 

Dux Schneider, Bolkar. In den Bergen der Gelassenheit 
Wiesbaden: F. A. Brockhaus, 1982 

Theaterstück 

Der Schwadroneur. Ein Spiel in vier Szenen 
Frankfurt: Verlag Autorenagentur, 1984 

Hörspiele/Hörstücke (Auswahl) 

Seltsames schlummerndes Land. HR 1984 

Schopenhauer. Schweizer Radio DRS 1988/Deutschlandfunk 1993 

Des Tages müde, krank vom Licht. Schweizer Radio DRS 1992/Radio Bremen 
1994/DeutschlandRadio 1994 

So will es der Träumer. WDR/Radio Bremen 1992 

Der Denker im Turm. Schweizer Radio DRS 1992 

Die Abmachung. Krimi. WDR 1994 

Das Haus der Seligen. Krimi. WDR 1995 

Geschichten vom Zauberer Luntenmann (7 Folgen). WDR 1995 

Tod eines Führers. Krimi. WDR 1995 

Tod eines Klienten. Krimi. Schweizer Radio DRS 1995 

Hahnenkampf. Krimi. DRS 1995 

Lohmeyers Ende. Krimi. WDR 1996 

Das natürliche Licht. Descartes und der Traum vom Wissen. SWR 1996 
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In dieser reinsten Helle. Eine Landschaft und ihre Bewunderer. SWR 1997 

Let it be oder Als die Träume noch wahr werden wollten. SWR 1997 

Entweder  Oder. Kierkegaard und die Gottseite des Menschen. SWR 1997 

Der letzte Kunde. Krimi. WDR 1997 

Die Nächte mit Lenny. Krimi. WDR 1997 

Wahnsinn. Nietzsches seltsamer Weg in den Ruhm. SWR 1998 

Was bleibet aber, stiften die Dichter. Heidegger und Hölderlin: Eine Brüder-schaft im 
Geiste. SWR 1999 

Mit Fernen rühren wir uns an. Zwetajewa, Pasternak, Rilke: Ein Gespräch unter 
Dichtern. SWR 1999 

Zündend fürs ganze Leben. Joseph von Eichendorffs Heidelberger Inspirationen. SWR 
2000  

Das Land, wo noch niemand war. Der Philosoph und Erzähler Ernst Bloch. SWR 2000 

Wer bin ich und Wer sind Sie? Kleine Schule der Selbstfindung. WDR 2000 

Der Geistesfürst. Wie Georg Wilhelm Friedrich Hegel zum Philosophen wurde. SWR 
2001 

Die Achse des Bösen. WDR 2004 

Filme 

Nah bei den Nachbarn. HR 1987 

Schopenhauer. SWF/HR/BR 1988 

Die Tagtraum-Therapie. Fernsehspiel. ZDF 1990 

Ein Blick des Glücks. SWR 1991 

Beschreibung eines Dorfes. SWR 1992 

Jahre am See. SWR 1994 
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Das waren noch Zeiten. SWR 1995 

Die tollkühnen Leute in ihren kleinen Verlagen. SWR 1995 

Schöpferische Landschaft. Heidegger und die Heimat. SWR 1996 

Von Büchern & Menschen. SWR 1996 

Es wärʼ zu schön gewesen. SWR 1997 

Die Zeit in uns. SWR 1998 

In geheimer Mission. SWR 1998 

In Feld und Wald und Tal. SWR 2000 

Faden, Fuchs und Fingerhut. SWR 2003 

(Magazinbeiträge; u.a. für ›Literaturmagazin‹/SWR; ›Kulturkalender‹/HR; 
›Lesezeichen‹/BR; ›aspekte‹/ZDF) 

Features (Auswahl) 

Komm mit nach Indien nach dem Sonnenlande! Die deutsche Literatur und ihr Indien-
Bild. HR 1986 

Fleiß und Arbeit lobʼ ich nicht! Eine Theorie der Faulheit. HR 1987 

Arthur Schopenhauer und das Geld. HR 1988/SWR 1993 

Wittgenstein. NDR 1989 

Vertagendes Denken: Theodor W. Adorno. HR 1989 

Ein Herz frei von Wünschen. Aus dem Leben der Alexandra David-Néel. SFB 1990 

Mit anderen Augen sehen. Radio Bremen 1990 

Philosophische Schlüsselerlebnisse. 8 Folgen. DLF/SFB/WDR/Radio Bremen 1990; 
NDR 1991 

Zeit des schönen Scheins. 8 Folgen. DLF/Radio Bremen 1991 

Der Mensch als Exzentriker. Radio Bremen 1992 
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Die Poesien des Herrn Brentano. Deutschlandfunk 1992 

Was soll man da machen. Ein Lehrstück für die lesenden Stände. SWR 1992 

Auf nichts ist Verlaß. WDR 1992 

Philosophische Schlüsselerlebnisse. Zweite Staffel. 8 Folgen. NDR 1993  

Der Mensch ist wie das Vieh. Das Leben und Sterben des Dichters Karl Philipp Moritz. 
Deutschlandfunk 1993 

In der Helle des Mittags. HR 1994 

Der unwissende Philosoph. DeutschlandRadio 1994 

Philosophische Schlüsselerlebnisse. Dritte Staffel. 12 Folgen. NDR/Radio Bremen 1995 

Das kleine Ich (1). Was der Mensch von sich weiß. WDR 1997 

Lob der Gelassenheit. WDR 1997   

Das kleine Ich (2). Wie der Mensch sich so fühlt. WDR 1998/SWR 1998 

Was ist aus uns geworden. DeutschlandRadio 1998 

Geld allein ist das Gute. MDR/DeutschlandRadio 1998 

Das waren noch Zeiten. Eine Vergangenheits-Verklärung. DeutschlandRadio 1998 

Gedächtnisbilder. Die Literatur und die Erinnerung. SWR 1998 

Erprobtes Glück. Das Leben des Johann Wolfgang Goethe. 5 Folgen. MDR 1999 (als 
Hörbuch erschienen im HörZeichen Verlag, Leipzig 2002) 

Vom Nutzen und Nachteil des Selbstbewußtseins. Bayerischer Rundfunk 1999 

Für alle Fälle Fritz. Nietzsches Weg in den Ruhm. WDR/BR 2000 

Warum ich ein Schicksal bin. Das Leben des Friedrich Nietzsche. 5 Folgen. MDR 2000 
(als Hörbuch erschienen im HörZeichen Verlag, Leipzig 2000) 

Mehr als die Tiefgelehrten wissen. Das Leben des Novalis. 2 Folgen. MDR 2001 

Mit anderen Augen sehen. Die Schriftstellerin Brigitte Kronauer. SWR 2001 

Das Grab auf meinen Wangen. Dichter als Hypochonder. BR/HR 2001 

Kleine Schule der Selbstfindung. 3 Folgen. MDR 2001 
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Daß ihn der Teufel hole. Der Dichter und Philosoph Diderot. SWR 2001 

Das Abenteuer der Inspiration. 11 Folgen. Bayerischer Rundfunk 2002/03 

Zurück zur Natur! Welche Natur? Hessischer Rundfunk 2003 

Als der Mensch Mensch war. Das Leben des Johann Gottfried Herder. 2 Folgen. MDR 
2003 

Adorno. NDR 2003 

Du kannst, denn du sollst. Das Leben des Immanuel Kant. MDR/HR 2004 

Wie Dunkel, wie Rauch. Auf der Suche nach der Seele. NDR 2004 

In der großen Weltenuhr. Das Leben des Friedrich Schiller. 5 Folgen. MDR 2004/05 

Zahlreiche Beiträge in Anthologien und Zeitungen/Zeitschriften (u. a. in: Frankfurter 
Allgemeine Zeitung; Neue Zürcher Zeitung; Die Zeit; Süddeutsche Zeitung; Frankfurter 
Rundschau; Basler Zeitung; Wiener Zeitung; Merkur; Akzente) 

Auszeichnungen 

2001  
Erich-Fried-Preis der Republik Österreich 
2002 
Kulturpreis für Literatur des Landkreises Cuxhaven  
Mitglied des Internationalen P.E.N.-Clubs. 
2007 
Wetterauer Kulturpreis für sein Gesamtwerk 
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